
 
 
 
 
Niederschrift        Friedberg, 17.11.2009 
 
 

Gremium Kreistag 
Sitzungsnummer IX. WP/36. Sitzung  -  
Datum Mittwoch, den 28.10.2009 
Sitzungsbeginn 15:00 Uhr 
Sitzungsende 18:10 Uhr 
Ort Plenarsaal, Friedberg 

öffentlich 
 
 
Anwesenheit 
 

 Vorsitzender 

 Bernfried Wieland, Büdingen 
  

 Mitglieder 

 Stephanie Becker-Bösch, Butzbach  
 Erhard Buß, Butzbach  
 Barbara Büttner, Karben  
 Rosemarie Cleve, Bad Vilbel  
 Marc Dieruff, Friedberg  
 Brigitte Dietz, Limeshain  
 Eleonore Dietz, Rosbach  
 Konrad Dörner, Bad Nauheim  
 Heinz Eckert, Kefenrod  
 Irene Eckhardt, Bad Vilbel  
 Rudolf Eimer, Münzenberg  
 Hubertus Ellerhusen, Nidda  
 Detlev Engel, Karben  
 Sabine Ergün, Friedberg  
 Martin Exner, Niddatal  
 Klaus Fischer, Friedberg  
 Werner Fromm, Friedberg  
 Wilma Gatzka, Altenstadt  
 Klaus Werner Geier, Karben  
 Waltraud Gewahl, Nidda  
 Alfons Götz, Wöllstadt  
 Gerd Gries, Büdingen  
 Dr. Hans Peter Griethe, Büdingen  
 Edwin Gottlieb, Kefenrod  
 Achim Gutsch, Niddatal  
 Gudrun Hamacher, Karben  
 Oliver Hampel, Gedern  
 Armin Häuser, Bad Nauheim  



 
- 2 - 

 Sylvia Harbig, Bad Vilbel  
 Peter Hartung, Nidda  
 Jutta Heck, Münzenberg  
 Wolfgang Heinze, Rockenberg  
 Peter Heidt, Bad Nauheim  
 Karlheinz Hofmann, Karben  
 Martin Holzfuß, Butzbach  
 Manfred Jordis, Bad Nauheim  
 Helmut Jung, Nidda  
 Regina Karehnke, Rosbach  
 Alexander Kartmann, Butzbach  
 Ekkehard Kehm, Ortenberg  
 Renate Klingelhöfer, Ortenberg  
 Irmtraud Köhler, Gedern  
 Cornelia Kreher, Nidda  
 Norbert Kühl, Bad Vilbel  
 Alexandra Kunkel-Wolf, Bad Vilbel  
 Daniel Lachmann, Büdingen  
 Ingrid Lenz, Karben  
 Stefan Lux, Florstadt  
 Oliver von Massow, Bad Nauheim  
 Ruth Mühlenbeck, Friedberg  
 Brigitta Nell-Düvel, Bad Nauheim  
 Heinrich Orth, Gedern  
 Klaus Ohly, Münzenberg  
 Wolfgang Patzak, Büdingen  
 Kristina Paulenz, Ober-Mörlen  
 Elfriede Pfannkuche, Hirzenhain  
 Hannelore Rabl, Bad Vilbel  
 Guido Rahn, Karben  
 Cäcilia Reichert-Dietzel, Ranstadt  
 Michael Rückl, Wölfersheim  
 Volker Sachs, Wölfersheim  
 Martina Schild, Echzell  
 Silke-Susanne Schmidt-Bernhardt, Florstadt  
 Karl-Heinz Schneider, Münzenberg  
 Waltraud Schönfeld, Nidda  
 Frieda Siemon, Büdingen  
 Erich Spamer, Büdingen  
 Anja Steinhofer-Adam, Butzbach  
 Tobias Utter, Bad Vilbel  
 Gerhard Weber, Wölfersheim  
 Georg Wegner, Nidda  
 Herbert Wellenberg, Friedberg  
 Almut Wilser, Bad Nauheim  
  

 Kreisausschuss 

 Joachim Arnold, Wölfersheim 
 Oswin Veith, Friedberg 
 Ottmar Lich, Rabenau 
 Bardo Bayer, Rockenberg 
 Helmut Betschel-Pflügel, Friedberg 
 Rosa Maria Bey, Friedberg 
 Helmut Münch, Bad Nauheim 
 Walter Pöllmann, Nidda 
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 Karl Peter Schäfer, Bad Vilbel 
 Astrid Triesch, Büdingen 
 Edda Weber, Florstadt 
  

 Schriftführer 

 Rüdiger Frost 
 Julia Pilz 
  

 Von der Verwaltung 

 Ernst Meiß, FB 1 
 Michael Elsaß, FB 1.4 
 Wolfgang Hofmann, FB 1.2 
 Peter Rudel, FB 4 
 Dieter L.Krach, Webit 
  

 Nicht anwesend 

 Lisa Gnadl 
 Sophia Horz-Hövel 
 Stefan Jagsch 
 Justin Küblbeck 
 Josef Neuberger 
 Lucia Puttrich 
 Elke Sommermeyer 
  

 
 
Kreistagsvorsitzender Bernfried Wieland begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Er 
stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Anschließend beruft KTV Wieland eine Ältestenratssitzung ein. 
 
Um 15.28 Uhr wird die Kreistagssitzung fortgesetzt und KTV Wieland teilt folgendes mit: 
 

- Die Anträge zu TOP 5 und 6 wurden vertauscht. Antrag zu TOP 5 ist TOP 6 und TOP 6 ist 
TOP 5. 

- In der Niederschrift der KT-Sitzung vom 30.09.2009 wurde irrtümlich zu TOP 8 der ur-
sprüngliche und nicht wie im Haupt- und Finanzausschuss geänderte Beschluss über-
nommen. Die Niederschrift wurde korrigiert und an alle Abgeordneten verteilt. 

- Eine Redezeit zu TOP 12 (1 Minute war vorgesehen) ist nicht notwendig. Der TOP soll zur 
weiteren Beratung in den Haupt- und Finanzausschuss verwiesen werden. 

- Zu TOP 8 liegt ein Ergänzungsantrag der Fraktion B90/Die Grünen vor. Dieser soll als TOP 
8.1 auf die TO genommen werden. 

 
Nachfolgend stellt die SPD-Fraktion den Antrag, dass TOP 7 wegen gravierender politischer Ver-
änderungen von der TO abgesetzt und bei der nächsten Kreistagssitzung auf die TO genommen 
werden soll. 

 
Einstimmig beschließt der Kreistag des Wetteraukreises die Absetzung des TOPs 7. 

 
Ein Dringlichkeitsantrag der Fraktion B90/Die Grünen liegt vor und soll als TOP 4.1 auf die TO ge-
nommen werden. 

 
Abg. Sabine Ergün (B90/Die Grünen) begründet die Dringlichkeit. 

 



 
- 4 - 

Mehrheitlich, bei 2 Gegenstimmen, beschließt der Kreistag des Wetteraukreises die Aufnahme 
des Dringlichkeitsantrages der Fraktion B90/Die Grünen als TOP 4.1 mit 1 Minute Redezeit auf die 
TO. 

 
Mehrheitlich, bei 2 Gegenstimmen, beschließt der Kreistag des Wetteraukreises die so geänderte 
Tagesordnung. 
 
 
TOP 1  
Aktuelle Anfragen 
 
Aktuelle Anfragen liegen nicht vor. 
 
 
TOP 2  
Mitteilungen 
 
KTV Wieland teilt im Auftrag des Vorsitzenden des Ausschusses für Schule und Kultur mit, dass 
der Ausschuss für Schule und Kultur am 26.11.2009 nicht wie geplant um 14.00 Uhr, sondern um 
12.00 Uhr beginnt. 
 
 
TOP 3  
Genehmigung der Niederschrift 
 
KTV Wieland weist auf die Änderung der Niederschrift zu TOP 8 hin.  
Blatt 6 der Niederschrift mit der bisherigen Form und der geänderten Form wurde verteilt. 
 
Einstimmig stimmt der Kreistag des Wetteraukreises der so geänderten Niederschrift vom 
30.09.2009 zu. 
 
 
TOP 4  
Wahl einer weiteren Schriftführerin 
 
Nachdem die zu wählende Person den Raum verlassen hat, wählt der Kreistag des Wetteraukrei-
ses Frau Julia Pilz, FD 1.4 Kommunikation und Gremienservice, einstimmig zur weiteren Schrift-
führerin des Kreistages. 
 
 
TOP 4.1 (Drucksachen-Nr. 2009-3564)  
Verurteilung der erneuten NPD-Demonstration,  
Dringlicher Antrag der Fraktion B90/Die Grünen vom 25.10.2009, eingegangen am 
25.10.2009 
 
Die Abg. Sabine Ergün (B90/Die Grünen) begründet den Dringlichkeitsantrag ihrer Fraktion. 
 
An der Beratung beteiligen sich dei Abg. Volker Sachs (NPD), Achim Gutsch (SPD), Klaus Fischer 
(DIE LINKE), Tobias Utter (CDU), Erich Spamer (FWG/UWG) und Daniel Lachmann (NPD). 
 
Mehrheitlich, bei 2 Gegenstimmen der NPD-Fraktion und 1 Enthaltung, sprechen sich alle weite-
ren Fraktionen für den Antrag der Fraktion B90/Die Grünen wie folgt aus. 
 
Der Kreistag bezeichnet die von der NPD am 07.11. in Friedberg geplante Demonstration hinsicht-
lich ihres Mottos, der beantragten Demonstrationsstrecke und des beantragten Zeitraums als er-
neute gezielte Provokation. 
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Aus diesem Grund ruft der Kreistag alle Bürgerinnen und Bürger des Kreises auf, sich zahlreich 
und friedlich an der vom Wetterauer Bündnis gegen Recht, der Stadt Friedberg und dem Wet-
teraukreis geplanten Geh-Denk-Veranstaltung zu beteiligen, bei der ein Gang durch Friedberg ge-
plant ist um an verschiedenen Stationen begleitet von Reden, der Opfer des Naziregimes zu ge-
denken. 

 

TOP 5 (Drucksachen-Nr. 2009-3554)  
Erstellen eines Konzeptes mit Standards für die Ausstattung der Schulen mit Räumlichkei-
ten für Betreuung und Ganztagsbetrieb  
 
Abg. Ekkehard Kehm (FWG/UWG) begründet den Antrag der Fraktionen CDU, FDP und 
FWG/UWG. 
 
An der Beratung beteiligen sich die Abg. Brigitta Nell-Düvel (B90/Die Grünen), Kristina Paulenz 
(SPD), Tobias Utter (CDU), Wolfgang Patzak (FDP), Peter Heidt (FDP), Konrad Dörner (CDU) und 
KB Betschel-Pflügel. 
 
Auf Antrag der Abg. Ekkehard Kehm (FWG/UWG) und Brigitta Nell-Düvel (B90/Die Grünen) soll 
der Antrag in den Haupt- und Finanzausschuss und in den Ausschuss für Schule und Kultur ver-
wiesen werden. 
 
Mehrheitlich, bei einigen Gegenstimmen und Enthaltungen, beschließt der Kreistag des Wetterau-
kreises den Verweis in den Haupt- und Finanzausschuss und in den Ausschuss für Schule 
und Kultur. 
 
Ein Antrag auf Wiederholung der Abstimmung wird gestellt unter dem Hinweis, dass ein Antrag auf 
Sofortentscheidung, der unbeachtet geblieben ist, gestellt wurde. 
 
Auf Antrag des Abg. Konrad Dörner (CDU) wird die Sitzung unterbrochen. 
 
Nach Wiederaufnahme der Beratung teilt Abg. Konrad Dörner (CDU) mit, dass die Abstimmung 
angezweifelt werde, da der Abstimmungsgegenstand einigen Abgeordneten unklar gewesen sei 
und bittet um erneute Abstimmung.  
Beschlossen werden soll, wie bereits von den Abg. Kehm und Heidt beantragt, die Erarbeitung ei-
nes Konzeptes durch den Kreisausschuss, welches dann in dem Haupt- und Finanzausschuss 
und Ausschuss für Schule und Kultur vorgestellt und diskutiert werde. Hierüber sei nunmehr er-
neut abzustimmen. 
 
Da die Abstimmung angezweifelt wurde, lässt KTV Wieland zunächst über den Antrag auf Verwei-
sung in den Haupt- und Finanzausschuss und in den Ausschuss für Schule und Kultur abstimmen. 
 
Mehrheitlich wird der Antrag auf Verweis in den Haupt- und Finanzausschuss und in den Aus-
schuss für Schule und Kultur abgelehnt. 
 
Anschließend lässt KTV Wieland über den Antrag, wie von dem Abg. Dörner (CDU) dargestellt 
und von den Abg. Kehm und Heidt beantragt, wie folgt abstimmen: 
 
Einstimmig, bei 1 Enthaltung, beschließt der Kreistag des Wetteraukreises folgenden Beschluss: 
 

Der Kreisausschuss wird aufgefordert ein Konzept mit Standards für die Ausstattung der Schulen 
mit Räumlichkeiten für Betreuung und Ganztagsbetrieb zu erarbeiten und dem Haupt- und Fi-
nanzausschuss und dem Ausschuss für Schule und Kultur zur weiteren Beratung vorzulegen. 
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TOP 6 (Drucksachen-Nr. 2009-3553)  
Antrag auf Vorstellung des Catering-Konzeptes der Wetterauer Schulen  
 
Der Abg. Peter Heidt (FDP) begründet den Antrag der Fraktionen CDU, FDP und FWG/UWG. 
 
An der Beratung beteiligen sich die Abg. Irmtraud Köhler FWG/UWG, Michael Rückl (B90/Die 
Grünen), Cäcilia Reichert-Dietzel (SPD), Konrad Dörner (CDU), Peter Heidt (FDP), Eleonore Dietz 
(SPD) und KB Betschel-Pflügel.  
 
Abg. Karl-Heinz Schneider (SPD) stellt einen Antrag zur Geschäftsordnung bezüglich einer Äuße-
rung des Abg. Dörner zu einem rechtswidrigen Verhalten, das offenkundig dargelegt werden solle, 
damit auch alle verstehen, was damit gemeint sei. 
 
KTV Wieland entgegnet, dass es nicht in seiner Macht stünde, die Aussagen eines Abgeordneten 
zu kommentieren. Verständnisfragen seinen mit dem Abg. Dörner persönlich zu klären. 
 
Die Abg. Reichert-Dietzel (SPD) beantrag den Verweis in den Ausschuss für Schule und Kultur. 
 
Nach ausführlicher Diskussion präzisiert Abg. Dörner den Antrag wie folgt: 
 
„Der Kreisausschuss wird beauftragt, im Ausschuss für Schule und Kultur das Betreiberkonzept für 
die Nutzung der Cafeterien vorzustellen und im Kreistag zu berichten. Es soll sowohl die Qualität 
des Essens als auch die Ausschreibungsmodalitäten umfassen.“ 
 
Auf Antrag der SPD-Fraktion wird die Kreistagssitzung unterbrochen. 
 
Nach Wiedereintritt in die Beratung kündigt die Abg. Reichert-Dietzel (SPD) möglicherweise einen 
Antrag auf Akteneinsichtsausschuss bezüglich der Äußerungen des Abg. Dörner an. 
Weiterhin wiederholt die Abg. Reichert-Dietzel den Antrag auf Verweis in den Ausschuss für Schu-
le und Kultur zur weiteren Beratung. 
 
Mehrheitlich wird im Anschluss der Antrag der SPD-Fraktion, Verweis in den Ausschuss für Schule 
und Kultur zur weiteren Beratung, abgelehnt. 
 
Mehrheitlich, bei 1 Enthaltung, wird der Antrag der Fraktionen CDU, FDP und FWG/UWG in der 
vorgelegten Form, präzisiert durch den Abg. Dörner, wie folgt angenommen: 
 

Der Kreisausschuss wird beauftragt, das Betreiberkonzept für die Nutzung der Cafeterien in den 
Wetterauer Schulen im Ausschuss für Schule und Kultur vorzustellen und anschließend für 
Fragen zur Verfügung zu stehen. Dabei soll auch über die derzeit laufenden Ausschreibungen be-
richtet werden. Darüber hinaus soll dem Kreistag berichtet werden, welche  Mitbestimmungsmög-
lichkeiten den Wetterauer Schulen nach dem hessischen Schulgesetz zustehen. Abschließend 
wird erwartet, dass über die Zeiträume, in welchen mit einer Umsetzung für die gesamten Schulen 
im Wetteraukreis zu rechnen ist, informiert wird. 

 

TOP 7 (Drucksachen-Nr. 2009-3502)  
Sachstandsbericht äSGB II - Neugliederung  Jobcenter“ 
Antrag der Fraktionen von CDU, FWG/UWG, FDP vom 3.8.2009 
 
Der TOP wurde zu Beginn der KT-Sitzung von der TO abgesetzt und soll bei der nächsten KT-
Sitzung erneut auf die TO genommen werden. 
 
TOP 8 (Drucksachen-Nr. 2009-3484)  
Archäologischer Park Glauberg gGmbH – Umbenennung, Neustrukturierung der Gesell-
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schaft und Erweiterung des Gesellschafterkreises 
 
KTV Wieland weist auf den zu Beginn der Sitzung bereits erwähnten Ergänzungsantrag der Frak-
tion B90/Die Grünen hin und teilt mit, dass die Beratung von TOP 8 und 8.1 in verbundener Debat-
te erfolgen soll. 
 
Der Abg. Konrad Dörner (CDU) berichtet als Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses ü-
ber dessen Beratungsergebnis, wonach dem Kreistag empfohlen wurde, der Beschlussempfeh-
lung des Kreisausschusses zuzustimmen. 
 
Der Abg. Alfons Götz (CDU) berichtet als Vorsitzender des Ausschusses für Kreisentwicklung über 
dessen Beratungsergebnis, wonach dem Kreistag empfohlen wurde, der Beschlussempfehlung 
des Kreisausschusses zuzustimmen. 
 
An der Beratung beteiligen sich die Abg. Michael Rückl (B90/Die Grünen), Peter Hartung (B90/Die 
Grünen), Karl-Heinz Schneider (SPD), Erich Spamer (FWG/UWG) und LR Arnold. 
 
Nach kurzer Beratung fasst der Kreistag des Wetteraukreises einstimmig folgenden Beschluss: 
 

1. Der Kreistag stimmt der Neustrukturierung der Archäologischer Park Glauberg gGmbH und 
der damit verbundenen Reduzierung des Gesellschafteranteils des Wetteraukreises auf 
53,3% i. V. m. der Stammkapitalerhöhung um 10.050 EUR zu. 

2. Der Kreistag stimmt der Erhöhung des laufenden Kreiszuschusses von derzeit jährlich 
40.000 EUR auf 50% der Summe der Zuschüsse der übrigen Gesellschafter, maximal 
50.000 EUR pro Jahr ab dem Haushaltsjahr 2010 zu. 

3. Der Kreistag stimmt der Erweiterung des Gesellschafterkreises um die Städte Nidda und 
Büdingen zu. 

4. Der Kreistag stimmt der Änderung der Gesellschaftsbezeichnung in „gemeinnützige Wet-
terauer Archäologische Gesellschaft Glauberg GmbH“ zu 

5. Der Kreistag stimmt dem als Anlage beigefügten Entwurf des Gesellschaftervertrages zu. 
6. Der Vertreter des Wetteraukreises in der Gesellschafterversammlung der Archäologischer 

Park Glauberg gGmbH wird ermächtigt, alle für die vorgenannten gesellschaftsrechtlichen 
Veränderungen der Gesellschaft notwendigen Erklärungen abzugeben. 

 

TOP 8.1 (Drucksachen-Nr. 2009-3565)  
Ergänzender Antrag nach §15 Abs.1 der GO der Fraktion B90/Die Grünen zu TOP 8 äAr-
chäologischer Park Glauberg gGmbH – Umbenennung…“ 
 
Siehe TOP 8 
 
Einstimmig, bei 2 Enthaltungen fasst der Kreistag des Wetteraukreises folgenden Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss wird aufgefordert, gegenüber dem Ausschuss für Kreisentwicklung über fol-
gende Aspekte der Neuausrichtung der Gesellschaft näher zu berichten: 
 

1. Stand der Verhandlungen mit dem Land, insbesondere zum Thema „Betrieb des Kel-
tenmuseums“, der lt. Gesellschaftsvertrag eine der Hauptaufgaben der neuen gGmbh 
sein soll. 

2. Skizzierung der künftigen Tätigkeit der Gesellschaft, die lt. sachlicher Darstellung ne-
ben dem Glauberg „die Archäologielandschaft der gesamten Wetterau (Kelten, Römer, 
Mittelalter)“ im Blickfeld haben soll. 

 
TOP 9 (Drucksachen-Nr. 2009-3512)  
Feststellung des Jahresabschlusses 2008 des Abfallwirtschaftsbetriebes des Wetterau-
kreises und Bestellung eines Wirtschaftsprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 
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2009 
 
Der Abg. Konrad Dörner (CDU) berichtet als Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses ü-
ber dessen Beratungsergebnis, wonach dem Kreistag empfohlen wurde, der Beschlussempfeh-
lung des Kreisausschusses zuzustimmen. 
 
Der Abg. Gerhard Weber (SPD) berichtet als Vorsitzender des Ausschusses für Umwelt über des-
sen Beratungsergebnis, wonach dem Kreistag empfohlen wurde, der Beschlussempfehlung des 
Kreisausschusses zuzustimmen. 
 
An der Beratung beteiligen sich die Abg. Gerhard Weber (SPD), Michael Rückl (B90/Die Grünen), 
Armin Häuser (CDU), Wolfgang Patzak (FDP), Dr. Hans Peter Griethe (FWG/UWG) und KB Bay-
er. 
 
Nach kurzer Beratung und Dank aller sich an der Beratung beteiligenden Fraktionen an den Ab-
fallwirtschaftsbetrieb fasst der Kreistag des Wetteraukreises einstimmig folgenden Beschluss: 
 

1. Der Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2008 wird gemäß § 5 Nr. 11 EigBGes wie folgt 
festgestellt: 
 

1. 1. 2. Bilanzsumme 3.  
4.  5. zum 01.01.2008 6. 10.367.198,41 EUR 
7.  8. zum 31.12.2008 9. 6.578.057,70 EUR 
10.  11.  12.  
13. 2. 14. Gewinn- und Verlustrechnung zum 31.12.2008 15.  
16.  17. in den Erträgen 18. 15.455.689,46 EUR 
19.  20. in den Aufwendungen 21. 15.455.689,46 EUR 
22.  23. Jahresergebnis (- Fehlbetrag/ + Überschuss) 24. 0 EUR 

 
2. Das Unternehmen HJS GmbH Wirtschaftprüfungsgesellschaft - Steuerberatungsgesell-
schaft, 64404 Bickenbach, wird für die Prüfung des Jahresabschlusses 2009 bestellt.  

 
 
TOP 10 (Drucksachen-Nr. 2009-3507)  
Vereinbarung mit der Gemeinde Hirzenhain über die Sanierung des Bürgerhauses in Hir-
zenhain 
 
Der Abg. Konrad Dörner (CDU) berichtet als Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses ü-
ber dessen Beratungsergebnis, wonach dem Kreistag empfohlen wurde, der Beschlussempfeh-
lung des Kreisausschusses zuzustimmen. 
 
An der Beratung beteiligt sich die Abg. Elfriede Pfannkuche (SPD). 
 
Ohne weitere Beratung fasst der Kreistag des Wetteraukreises folgenden Beschluss: 
 

Dem Entwurf der Vereinbarung mit der Gemeinde Hirzenhain über die Sanierung des Bürgerhau-
ses in Hirzenhain wird zugestimmt. 

Die Gemeinde Hirzenhain als Bauherr saniert grundlegend das Bürgerhaus in Hirzenhain. Die Sa-
nierung erfolgt nach den neusten energietechnischen Standards, die sich wirtschaftlich begründen 
lassen. Das Investitionsvolumen beträgt  ca. 650.000 €. Der Wetteraukreis beteiligt sich pauschal 
mit maximal  200.000 € an den Investitionskosten. Das Bürgerhaus steht weiterhin unentgeltlich 
für den Schulsport und das Betreuungsangebot sowie ggf. für weitere schulische Nutzungen der 
Hirzenhainer Schulen zur Verfügung. Die notwendigen Mittel stehen im HHP 2009 im Teilhaushalt 
03001 (Grundschulen) unter der Investitions-Nr. 0703001020 zur Verfügung.  
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TOP 11 (Drucksachen-Nr. 2009-3431)  
Jahresabschluss 2008 des Eigenbetriebs Informationstechnologie beim Wetteraukreis so-
wie Bestellung des Prüfers für den Jahresabschluss 2009 
 
Der Abg. Konrad Dörner (CDU) berichtet als Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses ü-
ber dessen Beratungsergebnis, wonach dem Kreistag empfohlen wurde, der Beschlussempfeh-
lung des Kreisausschusses zuzustimmen. 
 
An der Beratung beteiligen sich die Abg. Jutta Heck (CDU), Michael Rückl (B90/Die Grünen), Pe-
ter Heidt (FDP), Cornelia Kreher (SPD) und Ekkehard Kehm (FWG/UWG). 
 
Nach kurzer Beratung und Dank aller sich an der Beratung beteiligenden Fraktionen an den Ei-
genbetrieb Informationstechnologie fasst der Kreistag des Wetteraukreises einstimmig folgenden 
Beschluss: 
 

1. Der Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2008 wird gemäß § 5 Nr. 11 EigBGes wie folgt 
festgestellt: 
 

3. 1. 4. Bilanzsumme 5.  
6.  7. zum 01.01.2008 8. 1.434.544,99 EUR 
9.  10. zum 31.12.2008 11. 1.380.605,97 EUR 
12.  13.  14.  
15. 2. 16. Gewinn- und Verlustrechnung zum 

31.12.2008 
17.  

18.  19. in den Erträgen 20. 2.246.049,85 EUR 
21.  22. in den Aufwendungen 23. 2.062.114,91 EUR 
24.  25. Jahresergebnis (- Fehlbetrag/ + Über-

schuss) 
26. + 183.934,94 EUR 

 
2. Vom Jahresüberschuss 2008 in Höhe von 183.934,94 EUR werden 183.933,94 EUR an den 
Wetteraukreis abgeführt und 1 EUR auf neue Rechnung vorgetragen. 
 
3. Das Unternehmen Dr. Dornbach Treuhand GmbH, Bad Homburg wird für die Prüfung des 
Jahresabschlusses 2009 bestellt. Die Bestellung erfolgt zum zweiten Mal. 

 
 
TOP 12 (Drucksachen-Nr. 2009-3546)  
Jahresabschluss 2008 des Eigenbetriebes vhs-wetterau 
 
Ohne Beratung fasst der Kreistag des Wetteraukreises einstimmig folgenden Beschluss: 
 
Die Beschlussempfehlung des Kreisausschusses wird zur weiteren Beratung in den Haupt- und 
Finanzausschuss verwiesen. 
 
 
TOP 13 (Drucksachen-Nr. 2009-3517)  
Kliniken des Wetteraukreises Friedberg-Schotten-Gedern gGmbH - Gesundheitszentrum 
Wetterau gGmbH 
Betrauungsakt und Jahresfehlbeträge 2008 
 
Ohne Beratung fasst der Kreistag des Wetteraukreises einstimmig folgenden Beschluss: 
 
Die Beschlussempfehlung des Kreisausschusses wird zur weiteren Beratung in den Haupt- und 
Finanzausschuss verwiesen. 
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TOP 14 (Drucksachen-Nr. 2009-3532)  
Anmietung von Klassenraumcontainer 
 
An der Beratung beteiligen sich die Abg. Michael Rückl (B90/Die Grünen), Gerd Gries (CDU), 
Konrad Dörner (CDU), Kristina Paulenz (SPD), Peter Heidt (FDP) KB Betschel-Pflügel, KB Lich 
und LR Arnold. 
 
Ein Antrag der Fraktion B90/Die Grünen auf Verweisung in den Haupt- und Finanzausschuss wird 
im Laufe der Beratung, nachdem die Dringlichkeit der Beschlussfassung herausgestellt wurde, zu-
rück gezogen. 
 
Einstimmig fasst der Kreistag des Wetteraukreises folgenden Beschluss: 
 
Der Kreistag beschließt die vorübergehende Anmietung von 27 Klassenraumcontainern mit einem 
Gesamtauftragsvolumen von ca. 530.000,- € für das Sonderkonjunkturprogramm für mehrere 
Schulen. Die Finanzierung erfolgt 
 
1. in Höhe von 161.000 € aus dem Deckungskreis Energieaufwendungen im Haushaltsjahr 
    2009 
 
2. beschlossen wird die Einstellung der Mittel für den Restbetrag in Höhe von ca. 369.000 € 
    im Haushalt des Jahres 2010 

 

TOP 15 (Drucksachen-Nr. 2009-3538)  
Notifizierungspflicht von Bürgschaften 
hier: Umsetzung der Anforderungen der EU-Kommission der kommunalen Bürgschaftsre-
gelungen 
 
Ohne Beratung fasst der Kreistag des Wetteraukreises einstimmig folgenden Beschluss: 
 
Die Beschlussempfehlung des Kreisausschusses wird zur weiteren Beratung in den Haupt- und 
Finanzausschuss verwiesen. 
 
 
Mit Dank an die Anwesenden schließt Kreistagsvorsitzender Bernfried Wieland um 18:10 Uhr die 
Sitzung.  
 
 
 
 
Rüdiger Frost Bernfried Wieland 
Schriftführer Kreistagsvorsitzender 
 


